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Kurzanleitung: 

Austausch von GPS-Daten zwischen G7ToWin und GPS-Gerät 

„G7ToWin“ kann kostenlos unter folgender Adresse heruntergeladen werden: 

http://www.gpsinformation.org/ronh/ 

G7Towin starten mit “g7towin.exe” 

(Nach dem Start sind keine Daten geladen: alle Zähler stehen auf 0) 

 

 

 

 

Nun im Menü unter „File“ (ganz links) den Menüpunkt „Configuration“ wählen und  

einige wesentliche Punkte einstellen: 

 

 

GPS-Gerät 
auswählen 

Einheiten 
einstellen 

GPS-Port 
auswählen 
bzw. Häkchen 
bei „USB“ 
setzen 

Zum Schluss: 
„Save Configuration“ 
und „OK“ 
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Go7ToWin-Datei auf das GPS-Gerät laden 

 

Gewünschte gpx-Datei aus dem Internet herunterladen und auf Festplatte speichern 

(ggf. „entzippen“) 

Im Menü unter „File“ den Menüpunkt „Öpen“ wählen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gewünschte Tour auswählen und Button „Öffnen“ drücken 

Danach sind oben in der blauen Toolbar-Leiste die Werte der geöffneten GPX-Datei zu sehen; 

im folgenden Fenster wurde z. B. ein Track mit 726 Trackpoints (TP) geöffnet, Waypoints (W) 

waren nicht enthalten. 

 

 

 

Im Menü unter „GPS“ kann man mit den Befehlen „Upload to GPS“ bzw. „Download from GPS“ 

die Dateien zwischen dem GPS-Empfänger und Go7ToWin hin und her transferieren. Hierbei 

besteht die Möglichkeit, einzelne Komponenten (Tracks, Waypoints etc.) oder alles auf einmal 

(„all“) auszuwählen. 
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Das Aufspielen auf das GPS-Gerät bzw. das Herunterladen vom Empfänger funktioniert auch, 

wenn man im Menü die Punkte „Waypoints“, „Routes“ oder „Tracks“ wählt. 

 

 

Das Programm bietet darüber hinaus noch weitere Funktionen wie beispielsweise das 

Definieren von Wegpunkten oder sogar Tracks, die in diesem Zusammenhang allerdings  

keine Bedeutung haben. 

Ausführliche Erläuterungen zu Konfiguration und Funktionen von Go7ToWin bietet die „Help-

Datei“, die ebenfalls von www.gpsinformation.org/ronh/ heruntergeladen werden kann. Wie bei 

G7ToWin auch erhält man zunächst einen Zip-File, in welchen drei Dateien gepackt sind. Diese 

einfach in dasselbe Verzeichnis wie G7ToWin kopieren. Um die Hilfe-Funktion in das Programm 

einzubauen, muss die Datei „g7towin.ini“ geöffnet werden und an einer beliebigen Stelle der 

Eintrag „HelpDir=<Pfad zum Help-File>“ vorgenommen werden (Beispiel: 

HelpDir=C:\Programme\G7ToWin\). Dann steht im Menü unter „Help“ die Hilfefunktion zur 

Verfügung. 

 


